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Die „Bildungsangebote zur Lebensvertiefung/Glaubensvertiefung“ sind eine groß angelegte 
Aktion der Pfarre Alberndorf. Die hier angekündigten Vorträge sind der erste Teil einer 
Vortragsreihe, die uns in mehreren Blöcken über die nächsten Jahre verteilt, begleiten wird. 
Dieser vorliegende erste Teil, zu dem wir Sie herzlich einladen möchten, befasst sich mit dem 
Themenbereich fremde/eigene Schuld, deren Auswirkungen und der Umgang mit ihnen. 
Wir leben in einer Zeit in der die allgemeine Verwirrung und Unsicherheit ein immer größeres 
Ausmaß anzunehmen scheint. Richtiges und Falsches stehen (z.B. auf Internetforen) 
gleichberechtigt nebeneinander, und jedem Nutzer ist es selbst überlassen, für welche 
Wahrheit er sich entscheidet. 
Lassen Sie sich ein auf diesen Schatz, der in eine unglaubliche Lebensvertiefung führt, Frieden 
und innere Freude gibt. 

 
 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warum Glaubens-Lebensvertiefung 
 

 

  8. März 2019 Uhr 19:30 Vortrag im Pfarrsaal 
Dr. Stella Maria Urbas 

         Gib mir ein hörendes Herz 
     Achtsamkeit als Weg um mit Erfahrungen  
von Leid (z. B. Versagen und Verletzungen) besser 

umgehen zu können 
 

 

 

22. März 2019 Uhr 19:30 Vortrag im Pfarrsaal 
Br. Johannes Fischereder Sam. FLUHM 

Warum Beichte?  
Wozu Bußfeier? 

Gott begegnet dem Menschen im Sakrament der Heilung 
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Im Gedenken an 

KonsR Friedrich Reindl 

20. Februar 1935 bis 17. Jänner 2019 

1974 – 2000 Pfarrer von Alberndorf 
 

 

Am Morgen des 17. Jänners erreichte die Pfarre Alberndorf durch seine Haushälterin Maria 
Kriechbaumer die Nachricht, dass unser langjähriger Pfarrer KonsR Friedrich Reindl kurz nach 
Mitternacht im Klinikum Wels- Grieskirchen im 84. Lebensjahr verstorben ist. Sein letztes 
Lebensjahr war von schwerer Krankheit geprägt gewesen. 
An der Nachtwache in unserer Pfarrkirche am Freitag 25. Jänner nahm auch Bischof em. Dr. h.c. 
Maximilian Aichern  teil, der am Ende in einer Ansprache an einige persönliche Erlebnisse mit 
Pfarrer Reindl erinnerte.  
Der Begräbnisgottesdienst am folgenden Samstag, 26. Jänner wurde im Beisein mehrerer Priester 
und der Pfarrbevölkerung eingeleitet von einem Totenoffizium, welches von Msgr Dr. Hubert 
Puchberger (ehem. Dechant) geleitet wurde. Die Totenmesse selbst zelebrierte Diözesanbischof 
Dr. Manfred Scheuer.                Foto: J. Schoissengaier 

 
 

Anschließend wurde der Verstorbene auf den Friedhof geleitet und seinem Wunsch entsprechend 
im Priestergrab der Pfarre Alberndorf beigesetzt. 
Friedrich Reindl wurde am 20. Februar 1935 in Rainbach im Mühlkreis geboren. Er besuchte die 
Volksschule in Rainbach und anschließend das Marianum in Freistadt. Nachdem er 2 Jahre auf dem 
elterlichen Hof mitgearbeitet hatte, absolvierte er die landwirtschaftliche Fachschule in Katsdorf. 
Danach besuchte er die Arbeitermittelschule in Linz und trat 1960 in das Linzer Priesterseminar ein.  
Am 29. Juni 1964 wurde er im Linzer Mariendom zum Priester geweiht. Anschließend war er 
Kooperator in St. Marienkirchen bei Schärding, von Herbst 1964 bis 1972 in Sierninghofen-
Neuzeug und von 1972 bis 1974 Kooperator in Waldhausen.  
1974 wurde KonsR Reindl zum Pfarrer von Alberndorf bestellt.  
Von 1983 bis 1994 war er zusätzlich Dekanatskämmerer im Dekanat Gallneukirchen. 
In seiner Sorge um die Pfarre Alberndorf erkannte er im Jahr 2000 die Gelegenheit, mit dem 
jungen indischen Priester Amala Raj, der in Riedegg einen Deutschkurs absolvierte, einen 
Nachfolger für sich als Pfarrer von Alberndorf zu finden. Er emeritierte als Pfarrer und übersiedelte 
nach Haag am Hausruck. Von 2008 bis 2018 war Friedrich Reindl Kurat im Dekanat Gaspoltshofen. 
Dabei begleitete ihn seine Haushälterin Maria Kriechbaumer, die sich bis zuletzt um ihn 
kümmerte. 
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Fotos: Chronik 

 
 
 
 

Wir dürfen nachstehend die vor allem mit der Pfarr-
bevölkerung und zum Großteil auch mit der Gemeinde 
ausgeführten Arbeiten in Erinnerung rufen.  
 

Bereits 1974-1975 wurde die unter seinem Vorgänger Pfarrer 
Hinterreiter begonnene erste Friedhofserweiterung 
abgeschlossen, das Kirchenglockengeläute auf Elektrobetrieb 
umgestellt, die Sakristei erneuert und die erste Kirchenheizung installiert.  
 

1977  Kalchgruber Denkmal gemeinsam mit der Gemeinde errichtet   
1978  Pfarrhofumbau und Außenfassadenrenovierung 
1982/83 Außensanierung der Pfarrkirche (Turm, Dach, Fassade) 

gleichzeitig Pfarrheimrenovierung mit Errichtung des Seniorenraums 
1987 Innenrenovierung der Pfarrkirche (Ausmalung, Stuckrestaurierung, 

Emporeerweiterung) 
1989  Einrichtung des Jugendraumes im Pfarrheim durch die Kath. Jugend, 
 Reorganisation der Öffentlichen Bücherei der Pfarre 
1991 Verlegung des Kriegerdenkmals 
1994-96 Friedhofserweiterung mit Neubau der Aufbahrungshalle- 
 Übergabe der Friedhofsverwaltung an die Gemeinde 
1995/96 Errichtung eines Kindergartenraumes durch die Gemeinde im 

Pfarrheim 
1999 Errichtung des barrierefreien Südzugangs zur Kirche durch die Gemeinde 
2000 im Gegenzug dafür Überlassung des Pfarrplatzes für öffentliche Parkplätze, 
 Grundabtretung zur Errichtung eines Gehsteiges entlang des Pfarrgartens, dazu 

Abtragung und Neuerrichtung der Gartenmauer durch die 
öffentliche Hand. 
 
Herr Konsistorialrat Reindl hob bei seinem Abschied  von der Pfarre 
Alberndorf im Herbst 2000 mit großer Anerkennung die gute und 
fruchtbringende Zusammenarbeit mit der Gemeinde sowie die 
stete und ausgezeichnete Mithilfe der Pfarrbevölkerung bei seinen 

Projekten hervor und betonte  vor allem ihre überdurchschnittliche Spendenbereitschaft. Mit 
Freude verwies er darauf, dass für all diese Arbeiten und Investitionen niemals eine Haussammlung 
oder Kreditfinanzierung nötig war. Wie er selbst ausführte, hat dazu aber nicht nur sein 
persönlicher Finanzminister der Hl. Josef, sondern zweifelsohne auch der von ihm eingeführte 

„Scheinwerfersonntag“ wesentlich beigetragen!   
  

Pfarrer Friedrich Reindl  betete viel für seine Pfarrgemeinde  und seine 
Sorge galt jeder einzelnen Seele seiner Pfarre. Oftmals stellte er die Frage: 
„Wie werden wir Christen in Zukunft Kirche leben? Werden wir treu zur 
Kirche halten? Werden wir den Glauben an die Kinder und Kindeskinder 
weitergeben? 
In der Festschrift „150 Jahre Pfarre Alberndorf“ appellierte er eindringlich 
aber auch hoffnungsvoll an seine Pfarrbevölkerung:  
Haltet Christus den Herrn in euren Herzen heilig! Dient dem Herrn mit 
einem guten christlichen Leben! Lasst nie im Gebetseifer nach! Als Pfarre 
wollen wir uns an das Schriftwort halten „Suchet zuerst das Reich Gottes, 
alles andere wird euch dazu gegeben werden“! 

 

Möge sein Appell in unseren Herzen tief verwurzelt und immer wirksam bleiben! 

KonsR Friedrich Reindl – Seelsorger und Bauherr 
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Am Samstag, den 15.12.2018, fand die traditionelle Übergabe des Friedenslichtes aus Betlehem 
zwischen den Partnergemeinden Wackersdorf und Alberndorf in der Riedmark statt. 

Bereits zum 17. Mal, seit 2002 wurde das Friedenslicht der Partnergemeinde Wackersdorf aus der 
Oberpfalz Deutschland von Alberndorf übergeben. Eine Delegation aus Wackersdorf kam mit dem 
Ersten Bürgermeister Thomas Falter und dem Kulturbeauftragten Walter Buttler nach Alberndorf 
um das Friedenslicht in Empfang zu nehmen. Willi Putz und seine Frau Monika aus Alberndorf 
organisierten den Ablauf der Übergabe des Friedenslichtes. So wurde die feierliche Stunde von 
den Jungmusikern aus Alberndorf, unter der Leitung von Markus Kernecker, sowie den Brüdern 
Michael, Manuel und Peter Miesenböck auf der Steirischen begleitet. An der Orgel spielte 
Matthias Schinagl. Pfarrer Dr. A. Amala Raj hielt die feierliche Stunde. Erste Bürgermeister Thomas 
Falter bezeichnete das Friedenslicht als Zeichen der Verbundenheit beider Gemeinden. Die 
Kontakte zwischen Alberndorf und Wackersdorf seien immer fester geworden und heute nehme 
die Partnerschaft einen hohen Stellenwert ein.   

Bürgermeister Martin Tanzer bedankte sich bei den Familien Putz und Buttler für die liebevoll 
vorbereite Übergabefeier. 

Der Alberndorfer Bürgermeister Martin Tanzer betonte ebenfalls die enge Verbindung der beiden 
Gemeinden und dass der Frieden an kleinen Dingen festzumachen sei, am Helfen und am Zugehen 
auf den Anderen. 

Nach der Feierstunde wurde die Partnergemeinde und die Bevölkerung aus Alberndorf zu Kaffee 
und Kuchen ins Pfarrheim eingeladen. Nach der Stärkung traten die Wackersdorfer die Heimreise 
wieder an. So wünschten wir ihnen ein Frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2019! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Johann Stadler 

 

 

 

 

 

 

 

 

Friedenslichtübergabe 
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Am Dreikönigstag, 6. Jänner 2019 war es 
wieder so weit. Die Sternsinger machten 
sich mit ihren Begleitpersonen auf den 
Weg, um die Dreikönigsaktion und ihre 
Projekte zu unterstützen. 
 
Etwa 40 Kinder der Kath. Jungschar und 
eine Erwachsenengruppe mit ihren 
Begleitern ersangen ein großartiges 
Ergebnis in Höhe von € 6.373,53. 
 
Ein „Vergelt´s Gott“ allen Spendern und 
unseren Sternsingern! 
 

 
 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag (wenn Schultag): 10:00 h bis 11:30 h 

Dienstag: 18:00 h bis 19:30 h 
Donnerstag: 18:00 h bis 19:30 h 

Sonntag:   8:15 h bis 11:00 h 

Neue Öffnungszeiten in der Bücherei: 
ACHTUNG! Ab 1. April 2019 gelten geänderte Öffnungszeiten in der Bücherei! 

Montag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr  
Donnerstag von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Dienstag von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und Sonntag von 8.15 Uhr bis 11:00 Uhr bleibt gleich wie bisher. 
 

Schwerpunktmonat   
Im April veranstaltet die Bücherei einen Schwerpunktmonat mit dem Thema Sachbücher für Kinder. Zu 
diesem Anlass werden viele neue, interessante Bücher angekauft. Wissen macht einfach mächtig viel Spaß! 
Vor allem, wenn Jungen und Mädchen mit einem spannenden Kindersachbuch spielerisch die Welt 
entdecken. In diesen Büchern werden verschiedene Sachthemen altersgerecht aufbereitet und kindgerecht 
erklärt. Anhand anschaulicher Bilder und Zeichnungen erscheinen wissenschaftliche, komplexe 
Zusammenhänge kinderleicht!   
                                                 

Wir laden Euch ein, schaut vorbei, und entdeckt viele neue Bücher mit interessanten Themen. 
 

30 Jahre Öffentliche Bücherei Alberndorf 
Terminaviso für die 30 Jahr Feier der Öffentlichen Bücherei der Pfarre Alberndorf am 8. September 2019 
mit einem Festgottesdienst um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche mit den Alberndorfer Jungmusikern.  
Danach laden wir alle zu einer Agape und zum gemütlichen Beisammensein ein. Es gibt einen Bücher- und 
Spieleflohmarkt, ein Schätzspiel und um 10.30 Uhr ein Kindertheater im Pfarrsaal. 
Wir sind stolz auf das 30-jährige Bestehen der Bücherei und laden alle sehr herzlich ein, dieses Jubiläum mit 
uns zu feiern. Wir freuen uns, dass wir im Jubiläumsjahr auch wieder diverse Angebote für Schule und 
Kindergarten bereitstellen können.  

 
 
 

Bücherei 

 
 

 

 

BÜCHEREI – NEUE ÖFFNUNGSZEITEN – BÜCHEREI 
 

Sternsingeraktion 2019 

 
 

 

 



   

8 

 

Jedes Mary’s Meals-Kind erhält einen eigenen Schulrucksack! 
Für die Kinder in Afrika ist das eine riesengroße Freude 
und eine ungemeine Erleichterung für den Schulalltag. 

 

Die Idee ist ganz einfach! 
Kinder in Österreich packen für Kinder in Afrika eine Schultasche und ermöglichen ihnen so den 
Schulbesuch. 

Wie funktioniert das Projekt konkret? 
Schulkinder verschenken ihren (abgelegten) Rucksack (Schultasche, Schulrucksack…) und befüllen 
ihn mit Schulmaterial und einigen Gebrauchsartikeln des täglichen Lebens. Alle Materialien (außer 
Hygieneartikel) dürfen gebraucht sein, solange sie in einem guten Zustand sind. Dann werden die 
Rucksäcke zentral gesammelt und zu Kindern nach Afrika verschifft. 
Die Frachtkosten übernimmt Mary’s Meals. Das Schulmaterial ist die ideale Ergänzung zum 
Schulernährungsprogramm. Das Rucksackprojekt ist ein effektiver Weg, die Kinder bei ihrem 
Schulbesuch zu unterstützen. Die meisten von ihnen haben Krieg, Hungersnot oder 
Naturkatastrophen erlebt. Ihre Familien leben in äußerster Armut. Oft können sich die Eltern 
Materialien, wie z.B. Stifte, Schulhefte und Schulkleidung nicht leisten. Ein einfacher Rucksack mit 
grundlegenden Dingen wie Stiften und Kleidung kann ein Rettungsanker für diese Kinder 
sein. Durch die täglichen Mahlzeiten und die Schulrucksäcke bekommen die Kinder die Möglichkeit 
zu lernen. Und wissenschaftliche Studien belegen, dass Bildung der beste Weg für Kinder ist, im 
späteren Leben ein selbstbestimmtes Leben ohne Armut zu führen. 

Spendenkonto:  Mary‘s Meals,  Raiffeisenbank Klosterneuburg 
IBAN: AT023236700000047779 BIC: RLNWATWW367 

 

 



   

9 

Foto: privat 

 

  
 

 

am Sonntag, den 17. März 2019 um 10.15 Uhr 
im Pfarrheim 

 

Als Gastredner und zum Jahresthema der KMB 
 

 „dazugehören. Wir mischen mit!“ 
 

haben wir uns den Religionspädagogen Mag. Hans-Georg Pointner aus 
Hörsching eingeladen.  
Herr Pointner ist Religionslehrer und Jahrgang 1970. Seine 
Interessensgebiete umfassen: Sport und Spiel, Bibliodrama, 
Entwicklungszusammenarbeit. 
Als Männertagsredner ist ihm wichtig, Perspektiven aus dem christlichen 
Glauben für alle Herausforderungen des Alltags und männliches 
Selbstbewusstsein zu vermitteln. 

 
 

Liebe Männer, nehmt euch diesen Sonntagvormittag einfach eine runde Stunde Zeit für einen 
gewiss interessanten Vortrag und zu Fragen wie: „Wo gehören wir dazu? Wo wollen wir Männer, 
als Christen, als KMB`ler dabei sein? Wie soll die Gemeinschaft gestaltet sein, in der wir uns 
beheimatet fühlen?“  
 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

Als Botschafterinnen und Botschafter der tätigen Nächstenliebe machen sich im April wieder 

Freiwillige in der Pfarre Alberndorf auf den Weg um Spenden für Menschen in Not zu sammeln. 

Das Geld, das bei der Caritas-Haussammlung gesammelt wird, wird direkt in Oberösterreich 

verwendet. 

Spendenabsetzbarkeit für Privatpersonen 

Aufgrund einer Gesetzesänderung betreffend die Spendenabsetzbarkeit sind die 

Hilfsorganisationen dazu verpflichtet, Spenden für die SpenderInnen, welche die Absetzbarkeit in 

Anspruch nehmen möchten, bis Ende Februar des Folgejahres beim Finanzamt zu melden. Damit 

das Finanzamt alle Personen eindeutig identifizieren kann, brauchen wir dazu von unseren 

SpenderInnen Vor- und Zunamen, sowie das Geburtsdatum. 

 

 
 
 

Caritas 

 
 

 

 

Einladung zum Männertag 

 
 

 

 

für Menschen in Not in Oberösterreich 

Haussammlung 
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Foto: privat 

 
 

 

 
Sehr herzlich möchten wir uns bei Frau ILSE GANGLBERGER für ihre jahrzehntelange Mitarbeit im 
Sozialkreis bedanken.  

Deine Gutmütigkeit, Hilfsbereitschaft und Kreativität werden wir sehr 
vermissen. 
Das TEAM des SOZIALKREISES wünscht Dir liebe Ilse viel Glück, Gesundheit, 
Freude und Zeit für deine Hobbys. 
 

Als neues Mitglied begrüßen wir MARIA WEILGUNI sehr herzlich in unserer 
Mitte. 
Da uns auf Grund der neu geltenden DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) 
keine Geburtsdaten weitergeleitet werden dürfen, müssen wir unsere  
Besuche bei den Pfarrbewohnern, die älter als 85 Jahre sind, zu Ostern und 
in der Adventzeit einstellen. 

 
 

Sozialkreis 
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KBW 
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Mi 06.03. Aschermittwoch - Beginn der Fastenzeit 
      19:30 Uhr Abendmesse und Segnung mit dem Aschenkreuz 
Fr 15.03.  Anbetungstag der Pfarre - zugleich Familienfasttag 
      13-14 Uhr Kelzendorf, Weikersdorf, Hirschstein, Matzelsdorf, Klamleiten 
      14-15 Uhr Zeurz, Schlammersdorf, Rinzendorf, Heinberg, Berbersdorf 
      15-16 Uhr Hadersdorf, Pröselsdorf, Oberweitersdorf, Loitzendorf 
      16-17 Uhr Alberndorf 
      17-17:30 Uhr alle Schüler  
      18-19 Uhr allgemeine Anbetung, für die, die am Nachmittag keine Zeit hatten 
                  19:00 Uhr Rosenkranz 
      19:30 Uhr Abendmesse    

                                               
Kreuzweg in der Fastenzeit  

1. Fastensonntag 14:00 Uhr Kelzendorf, Weikersdorf, Hirschstein, Matzelsdorf, Klamleiten 
2. Fastensonntag 14:00 Uhr Zeurz, Schlammersdorf, Rinzendorf, Heinberg, Berbersdorf 
3. Fastensonntag 14:00 Uhr Hadersdorf, Pröselsdorf, Oberweitersdorf, Loitzendorf 
4. Fastensonntag 14:00 Uhr Alberndorf 

 

Besinnung Beichtgelegenheit 
Fr   05.04. 19:00 Uhr Abend der Barmherzigkeit - Bußfeier, Beichtgelegenheit für alle.  
Mo 08.04. ab 8:00 Uhr Beichtgelegenheit für Senioren; Es kommt P. Bernhard aus Riedegg  

      ca. 9:00 Uhr Hl. Messe 
 

Wer vor Ostern die Sakramente zu Hause empfangen möchte, 
bitte im Pfarrhof melden.  Ich komme gerne. 

 

Karwoche - Hl. Woche 

 

14.04. Palmsonntag - Jesu Einzug in Jerusalem 
7:30 Uhr Frühmesse 
9:15 Uhr Palmweihe (Gemeindeplatz) anschließend Hl. Messe. 

Ich ersuche euch wieder Palmbuschen mitzubringen. 
18.04. Gründonnerstag - Tag der Einsetzung der Hl. Eucharistie und des Priestertums 

19:30 Uhr Feierliches Abendmahlamt, anschließend bis ca. 21:30 Uhr Anbetung vor dem  
     Allerheiligsten und Betrachtung des Ölbergleidens.      

19.04. Karfreitag - Tag des Leidens und Sterbens des Herrn - Passio Domini 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie - Wortgottesdienst - Möglichkeit zur Anbetung vor dem Kreuz 

20.04. Karsamstag - Tag der Grabesruhe des Herrn 
Keine Frühmesse, ab 13:00 Uhr Betstunden wie am Anbetungstag - siehe oben 
20:00 Uhr große Osternachts - und Auferstehungsfeier unseres Herrn Jesus Christus 

21.04. Ostersonntag - Hochheiliges Osterfest - Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus 
7:30 Uhr Frühmesse 
9:15 Uhr Osterhochamt 

22.04.  Ostermontag - 8:00 Uhr Hl. Messe  
 

 Ich wünsche euch allen gesegnete und frohe Ostern! 

Termine 

 

 
 

 

 


